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Rücken gerade kräftig ebenſo die Kruppe Ruthe hoch an ca geſammelten Fleiſchreſten macht man mit r von etwas
aufwärts nicht geringelt getragen faſt immer coupiert z cktem Schweinefleiſch geriebener Zwiebel Pfeffer Salz einer
gerade mit ſtarken Knochen und ziemlich kleinen runde g g lben Trüffel etwas geriebener Semmel und Eigelb eine Maſſeden Pfoten Behaarung glatt dicht etwas hart ad aus der man kleine Klößchen formt die man in der Bouillon ab
finden auch rauh drahthaarig drahthaariger Foxterrier Farbe kocht ebenſo macht man auch darin eine Mandel kleine ſauber gewei ß mit gwatjen und roſtbraunen oder gel hen Platten nament reinigte Krebſe gar Nachdem gießt man die Bouillon durch ein

lich am Kopfe Sieb macht daraus eine di e braune Sauce gibt ein Glas Madeira dazu legt in eine Pfanne Speckſcheiben die Kalbsbruſtſchnitteh daxauf gießt etwas S e dazu deckt die Pfanne zu und läßt dasGeſundheitspflege Fleiſch ſchnell Ja S n Jndeſſen bricht man die Krebsſchwänze
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Chroniſche Krankheiten Die Veränderungen der Organe in aus öffnet ein Büchschen k iner Cham pignons die man an bain c
chroniſcher Krankheit ſind ſehr mannigfacher Natur Die Luft marie erhitzt und geht dar in ans Anrichten Die Kalbsſchnitte 77 S
röhren können ſich verengen oder erweitern in der Lunge entſtehen bilden einen Kranz auf der Schüſſel in deſſen Mitte man alsdann 553 WHöhlen oder Lungenbläschen Das Lur ugengewe be ſchrumpft die Klößchen Krebs ſchwänze und Champignons im Berg auftürmt e C
zu ein derben Me iſſe ein die nicht mehr atmen kann es verwächſt Das Ganze wird mit etwas Sauce üb rgoſſen die übrige Sauceauch oft mit der Bruſlwand Gleiche Verwachſung tann das ſerviert man beſonders E
Herz mit dem Herzbeutel zeigen oder ſeine Klappen ſchließen nicht Leberſpeiſe in Form eines Fileis 250 Gramm Leber unh rh Leber tann ſehr anſchwellen e auch zu einem leder j 2 Gänſelebern werden ganz fein geſchabt mit zwei Eiern einer a
a tigen rath e pfen ebenſo die Nieren und die Milz Meſſerſpi tze geri ebener Mustat nun ß Salz etwas Pfeffer einer geAlle dieſe Fran thaften V n dern ungen lör nen nur v i riebenen Zwiebel 5 bis 6 ausgegraäteten fein gehackten Sardellen
nach perſönlicher Unterſuchung ſicher erkannt und richtig gewurdigt für 5 Pfg geriebene Semmel einem in Waſſer geweichten Milch 22
werden nach den Krankheitszeichen welche der Kranke fühlt und brote und 158 Pfund gehacktes Fleiſch halb Rind halb Schweine zfleiſch vermiſcht Nun formt man mit Hilfe von etwas geriebener Nr 37 Halle a S den 6 September 1911

Semmel ein hübſches Filet ſchneidet zierliche Streifen legt e
d v r d e on t un An pils 9der Arzt mit den verſchiedenen Unterſuchungsmethoden ermittelt

4 n ich rn J r dSie ſind häufig aber bei weitem nicht immer die Urſachen der
e

ront t n r e t ich I die ſie ſel l di Länge S D 5 53 J CV Wenn n Weiten r Wer d en d wo ſie dicht in mehrer Reihen auf dasſelbe drückt mit dem Meſſer Di S langte dann auch bald zu ur uns Z ſich von hier aus einen Weg in dienen ihre ver mit allen mwalichen 9 ine n mißzhandel h rücken die Mitte der Speckſtreifen in das Fleiſch und in einigen Die Staupe übrigen Länder Europas bahnend Jſt die Seuche alſo eine von

t u 7 en ör c i a l l n c in te h e t 9 2 7 2 e nſo werden h ens ch Werten rn zſſe de on n die Minuten iſt das Filet kunſtgerecht 54 t Je dichter und feiner Von G Wichmann Heilbronn a N Haus aus den Hunden unſeres Klimas fremde Krankheit ſo iſt dieh idlich ſolche Veränderung h das Filet geſpickt iſt deſto appetitlicher und ſchmackhafter iſt es Das W S c beſt ſie mit Erfolg bekämpfen zu können auch zweifellosilung nicht mehr fähig ſind und dem Kranken nun ſelbſt bei n Bu vird das Filet in gut gehe igt em Ofen 10 bis 15 Minuten Das Wort Staupe Seuche oder Sucht iſt für den Hundebeſitzer vorhanden
beſter Behandlung und Pflege eine wenig erfreul liche Exiſtenz ge ter eit em Beg Kpeg gebraten e as gefürchtetſte Wort geworden Jch ſage mit voller Abſichtlich Da die Staupe nur eine Jnfe ttionskran heit iſt ſo kann die An
ſt t e Chr oniſche Kra 3 nkheiten berul hen oft dar auf daß die e rſten Bige I m e 1 t 2 keit geworden denn er Verheerungen wie dieſe Seuche jetzt ſte ck ing auf tanck a erlei R i Je ch ben am häufigſten aber erfolgthihigen 2ufäl in der hör n M n hläſſ in Preiß elbeerſpe iſe Wenn man ſich ohne viele Umſtände eine dem Hundevolke t t nich kannt t n er welfe gehe i h Der erfolfhitzigen Zufälle in der gehörigen Pflege v ſſigt ind z 54 b Speiſe herſiell ill neh unter dem Hundevo nrichtet bat man früher nicht ge ſie durch die Atmun gsorgane 2 e nſteckungsſtoff liegt alſo in

mwoh ch o v 5Heiſe 5 S 2 u m Ar tſeiten aber verdanken ſie ihre r kigkeit den fortgeſetzten wohl hmeckende und dabei illige Fpeiſe ber 2 wä r Rat r Man wende nicht ein vie Kynologie habe ſich erſt in den letzten der Luft Es iſt deshalb auch ziemlich unmöglich Tiere welche für
le n de r Lebe n weite M an hat ſich nicht allein m t gel viſſ en vier Löffel in e koc chie rihel hfel er nd 4 er Ja ahren zu ih rer jetzigen Blüte entwickel t und den Hundebeſtand die Krankheit prädeſtinie ren vor An fteckun g zu ſhützen Da nun

hafter Anwendung der H eilmittel zu degn ügen ſondern gar den rühre ſie mit einer Reib kenl nebme 4 Löffel Zucker u weil daher beträchtlich erhöht Erſteres iſt allerdings richtig aber alſo die Anſteckungskeime in der Regel durch die Luſtaufr hme n
unter r T n r ich Sck da t 1 ind ihr e o lange t die Maſſe ganz be 2 d d ch l d S ch d 2 ec g9 ein e i C egel u h e daun idahme iHauptwert auf die richtige Lebensweiſe zu legen Ein großer nicht Schnee das u le früher hatte man an Hunde und auch viele Hunde Nicht das ben Koepet gelangen ſo iſt es erklärlich daß die Krankheit namentFehler iſt es bald bei dieſem bald bei jenem Arzte Hilfe zu ſuchen ſchaumig und dick wird Jn eine re e Dir St r J Quantum hat ſich weſentlich vermehrt ſondern die Qualität iſt ver lich nach vorau ifgegang gener Erkältn ing ſich einſtellt Zu ſolcher Er

oder n einmal vieder lange Zeit nichts zu tun Hi r e erade die Speiſe mit z S 3 ma n u ini r Hei für beſſert Auch das Verſtändnis für die Pflege und Aufzucht iſt ge kältung gebe n Unvorſichiges Waſch en nd Baden leicht Ver

halte man c tkr un un Denyſe ver n z der t und o l eſtel N n 1 r l ke d ghalte man ſich konſequent an ein und denſelben Arzt u d ißtraue 6 Perſonen und hä gef einig wachſen und doch iſt eine Aus breitung der Staupe zu korn nſtatieren anlaſſung aber auch der Aufenthalt im Freien beſonders bei
ihm nicht wenn ſeine Heilerfolge nicht ſofort har dgreifli ch ſind Vom Eierkochen Es kommt häufig vor daß eines oder mehrere und zwar in einem ſolchen Maße daß ſchon vielfach die Annahme Noacht wenn naſſe und kalte Witte rung herrſcht können die Ur
Setten hat der Kranke Ahnung de von welche Beſchwerden ja der zum beſtimmten Eier angeſtoßen ſind d h größere Platz greift die er ſei eine Jugendkrankheit die jeder Qund ſache dafür ſein indeſſen kann die Erkältung für ſich allein niemalswelche Verſchlimmerung ihm durch die ärztliche Behant id ung erſpart oder kleinere Sprünge zeigen Jſt ein genügender Eiervorrat vor durchmachen müſſe etwa wie unſere Kinder die Maſern Dieſe die Staupe hervorrufen Am häufigſten ertranken junge Hundewerden wenn er auch noch unter vielem zu leiden hat handen ſo ſchadet dies ja weiter nichts denn man kann dieſe beim Meinung aber iſt falſch und da es Tatſache iſt daß dieſe Seuche und zwar im erſten Lebensjahr doch werden auch ältere befallen

Kochen aus laufenden Eier zu x J irgzt i nen arg Fach de dieſe en und unter Umſtänden erkranken ſogar ganz alte Tiere an der
g Verlegenheit kommt die Hausfrau aber leicht wenn ſie nur vie iche Krankheit früher aber nur in beſchränktem Maße auftrat ſo S m die bochge2 r r eheſtenJ Verleger it i m m le Seuche Sodan i ſin d i hochgezüchteter H under a ſſe 1 m eheſtenKinderpflege und Erziehung Eier hat als ſie gerade t Ein ſicheres Mittel die Eier muß es eine Urſache geben welche die Veranlaſſung zu dem immer einer Anſteckungsgefahr ausgeſeht und natürlich alle verzärtelten

O Das Waſchen der Kinder Nicht nur gute und regelmäßige vor dem Auslaufen zu ſchützen iſt folgendes Eier welche einen heftiger werdenden Auftreten der Seuche iſt Und dieſe Urſache iſt und ſchwächlichen TiereNahrung iſt erforderlich unſe e Liebling geſund und munter zu er Sprung haber wickelt man in weiße Seidenpapier und gibt ſie wirklich vorhanden ſie liegt neben der durch die Hochzucht bedingten Die Krankheitserſcheinungen bei der Ztaupe ſind ſo mannig

halten ſondern auch das dliche der Kinder darf ni d in den K z opf Das obgleich ſchwa apier hindert das wachfenden Empfindlic hkeit der Hunde in der Fütterungsweiſe e e e thalt nd an das grur diiche a hen der Kinder darf nicht gut n e u 5B ich 3 dies beſtätigen ungt facher Art daß ſie eigen tlich mit jeder lokalen S drankheits äußert ingach läſſig werden u e e ſt zu ihrem Wohlbefinde t lau Verſir w um r J nattere e 7vernachläſſigt werden denn gerade dieſes iſt zu ihrem Wohlbe indeu Eiweiß am Auslaufen ein r wird di eſtatig e gtie e r n J zuſamme nfallen reſp dieſelben hervorrufen ennen Der Haupt
durchaus e h Oft wird es aber nur erſt nach Kämpfen mit dem t Ganz J htig Satz auf de et Tiggept g ſache nach beſtehen ſie in einer katarrhaliſchen Erkran kung derſich heftig ſtraubenden Kinde nmoöglich dieſe Prozedur auszuführen t räftige Hunde e hat ſich aber die Meinung berausge ildet Schleimhaäute der Augen oder der Atmungsorgane zu denen ſichdie Kampf wiederholt ſich dann alltäglich und beſonders des Hat uswirtſchaf daß wirklich kräftige Lährſtoffe lediglich im Fleiſch zu finden ſeien ſchr were nerv öſe rſche inungen von Seiten des Gehirns und des
abends das begleitende heftige Seſchrei der Kleinen iſt nicht nur Die Beſchaffenheit des in Büchſen Eingelegten zu erkennen Die Folge davon iſt daß nach den e er Lebenswochen eine Rückenmarks geie Ueg können Mitunter treten auch Hautaus

i m r r unter d rn r alle D t J PFte n J nel Pein für die Mutter oder Pflegerin ſondern für alle die ge Ein ſicheres Kennzeichen daß in Büchſen elegtes ſich dem r Wie n e n b t ſchläge auf Dieſe Vielgeſtaltigkeit des Krankheitsbildes hat zur

nen in t an zuhöre r 5 ft die D J J Nc 108 4 nn 2 J R mee 24 d Fahrt rgen tnd es mit gazu ren iſt es die Kühle 3 Wa iſſers Verderben nähert iſt der nach außen gebogene Deckel So lange e e Folgen die er er Du c e a knn an ſicht Aufſtellung verſchiedener Formen von Staupe geführt wan ſpricht
n che die Kinder b d hre noq0 öfter die Ungeſch icklic t derer der Deckel etwas nach innen gebo en erſc cheint ſind die eingelegten ar in te Er ch jeinung Hun wi rd ra räftig un n ächſt von einer katarrha iner nerr en Staupe und bei bedie ſie zu Bett b t ede Mut eiß wohl daß die meiſ B in den erſten Monaten ganz außerordentlich denn Sleiſch iſt die n h ß ner Dragn nie 2 R r Augen undie ſe zu Vett bringen Jede ütter weiß wohl daß die meiſten Sachen noch von guter Beſchaffenheit Peitſche das Wachst d Hund Ab die P de jonderer Erkrankung einzelner Drgane wie z B der Augen vonQinder ch abends in nem gereizten Zuſtande befinden der ein W e 9 Seit e für das Wachstum des undes Aber nach er Serio Augenſtauve gaſtriig Stauve un ukor Hewoöh lich imc W dinfeit emuſe nen g da r n r Eine gute Lanuge zum Beſeitigen von Flecken in Herren der ſchnellen körperlichen Er twicklun tritt früher oder ſpäte elugenſtaupe gaſtriſcher Staupe und ääh ewo5d lich nd
fach r Müdigkeit entſpringt und ſoll daher die Zeit des Schlafen 60 Seifenwurzel eten en Sni g der po indeſſen mehrere Organe gleichzeitig an igegrif fe daß ſich beigehens nicht zu weit hinausgeſchoben werden wenn auch die Kinder tleidern überhaupt in wollenen Zeugen r darin ein auffallender Stillſtand ein und jetzt kommt der Moment der groi Anzahl von Variation tat ionen ein ein
n ob barn im bi er m Wer mit den Kindern umzugehen ver wird mit 15 Liter Regenwaſſer zwei Stunden langſam gekocht und wo die aufgepeitſa hie Ratur zu einem Ri ſchlag neigt der dann per a en e r ma i u
ſieht hranehe n e wo el de ſtark ausgepreßt Dieſe Flüſſigkeit läßt man wieder zum der Stgupe F r natürlich T e r i r ichter rn r r n a r r r t 5 J l J e r J w r r1 ch k D al GRnauenben die M ltter ujw weiß den 5 s W den ſe hr oft zum Ar iftre en De taupe führ E 3 o iermit naturlich kann ein n g ſche ackt mee t Lagen eintre r gem Ah kommen rührt eine große friſche Ochſengalle durch nimmt ſein man jungen Hunden r fein Jleit an eine Jelung o l u90 ren das U rn hre re 21 geit ten man nur let tere JT r x n ich geſagt jelll daß an Jungen den nun gar lein Fleiſch n titch t ch bat 51 e V 70on II t e wie ere mel J e benüberzeugen daß das e zei n und Gewaſchenwer W Schaum davon ab und gießt r in ne lachen War füttern ſolle bie 8 wäre die Sache ins Gegenteil gekehrt ich wende betragende Dauer Bei ichweren Fällen iſt der Verknmt ein ſehr
u t r anf 48 u frem 4 Ah das ihnen Ile e ſich la igere Zeit erhält Beim G ebrauch vermiſcht man von mich nur gegen die Verabreichung ü v e r m äßi g e r Fleiſch cher kää ung v mit t traut di J die
t n Pr T e e tee dieſer Lauge ſoviel wie nötig mit kaltem eggwaer und e nahrung in der erſten Lebensperiode gegen die Auffaſſung und leibit da h e ungUeb chunge ringt M inder ben anunch wenn es i 15 Mmog Auswaſchen o ſecke u rn aſchen e ganze h D J 8 en elbſt da janze Leben nourch al rtel konnen ung et de ſie zum Al l Du gegen den Gede anken daß in de ſchnahrr llein das Heil o u r A 6 ul t machen iſt nichts genießen vhne ſich vorher die Hände 3 a gegen ven un e ß der Fleiſchnahrung a das Peil Momente beim Auftr r Krankheit ſind große undwaſc s iſt ht nur r äſthetiſck Standpunkt Gebet ZJeuges d und die Möglichkeit liege einen kräftigen Hund aufzuziehen Wohl a edle MRaſſe tim em u mich mitären i Sitte t Zur Entfernung von Bierflecken aus hellen wollenen Kleider gehört der Hund zu den Fleiſchfreſſern im Tierreich aber durch Die S e beginnt gewöhnlichen ungen des Allgemein
ſi m w tig hen n r cht 7 TBe ſtoffen be ſt r ma in die betr effer nden Stellen mit reinem weißem ſein hor vor Tauſenden von Jahren erfolgte D omeſtizierung h 4 s Hund t n el e n A p tit iſt n Il ler b imn e I14 v h m l n 543 3 nicht G l yzerin n iſcht legte res mit laue m W aſſer wieder aus und plättet habe n ſein t rtur e ne Bedt rfniſſe und die Beſchaffer heit ſeiner t g rur en vermin rt el ha u und

t h nud ſänbern heg r ſi dieſel en zum den noch feuchten Stoff auf der linken Seite Selbſt zarteſte inneren Organe eine allmähliche Wan dlung erfahren der nu leig te Er bt die Hagre rt ind zit ert und hat
c aher die Handchen jaubern bevor ſie dieſelben zur r woeorderr dur erfahren nmi jf 9 n u le te r nung Du riert Und r und hn und es wird ihnen alles beſſer bekommen was ſie ar durs dieſes Verfahren niegt angegriffen Rechnung getragen werden muß wenn wir unliebſamen Er trockene N er ner der Krankl magern

i eſſen ſie auch reinlicher wenn ſie vor Schuhe und Stiefel welche an feuchten Plätzen aufbewahrt fahrungen bei der Aufzucht aus dem Wege gehen und unde die Tiere ſtark ab die L n ſind tief in ihre Höhlen zurück en
l urden S o ewöhn te Kir r fühlen ſich öchſt un und dadurch ſchi imelig wurden bürſtet man trocken ab b rei ſeuche von unſeren Pflegli fernhalten wollen Allerdings iſt der Hinterleib iſt eingefallen die Rippen treten deutlich hervorr r r ie nun mit T itinöl ein auf dieſe Weiſe behandelt bleibt das die Staupe eine J ikheit aber ſie befällt in erſter und vie dünſtung s i rbel ant hen nicht 1 1 j nd trock l ind und ſie nun e v 3 d 4 x r w 144 Dit z u 1244 De CILC i J ubelrite b2 v c Leder geſch neidic und nimmt keinen weit en Das Linte und ngturgemäß am leichteſten ſolche Hunde die für die Aen di a l W katgrri o tritt lshbalrei n vhne Ermahnung ſeitens der Mutter nachdem ſie Der gee dig unt nimmt einen woreren Scha t h e l le Aeußert ſich die Staupe als Naſenkatarrh ſo tritt alsbald

C hen es eſſen oder er Zweifelbafte berührt haben Knarren der Stiefel das vielen Menſchen ſehr unangenehm iſt Krankheit gnkliniere und dieſe Neigung wird eben durch eine in ſchleimiger itriger Naſenausfliuß ein der Patient muß viel nieſenn viſchen entgegen ſie ſtrecken die Händchen weit von ſich läßt ſich meiſtens durch Beſtreichen der Soblen mit Leinöl ent den erſten Lebensmonaten gereichte vorwiegend aus Fleiſch be puſten und hat ein Juckgefühl in der Naſe das ſich durch Wiſchen

m t i V ci lurli 41 S p n l r Il 1 l ul i n 1101 l t t 5Di Ien S zu beſchmutzen fernen Sehr zu empfehlen iſt es 1 überhaupt bei neuem Schuh ſtehende Fütterung hervorgert en mit der Pfote und Reiben der Naſe an den Vorderbeinen kun
e werk die Sohlen des öfteren ſo lange bis dieſelben kein Oel Gegenwärtig fordert dieſe furchtbar Heiſel unſercr Hunde gibt Oft iſt der Naſenausfluß mit Blut vermiſcht und in ſchweren

5 mehr aufnehmen mit Leinöl einzureiben ſie werden dadurch um zwinger ungezählte Opfer früher trat ſie weit weniger und meiſt illen nimmt er eine jaucheartige B n an GleichzeitigFür die Küche vieles haltbarer nicht ſo heftig auf und vor reichlich 200 Jahren war ſie bei uns mit dem Nafenkatarrh kann auch ein Kehlkopfkatarrh verbunden
Kalb zbruſtj chnitte mit Ragout Von einer Kalbsbrauſt entfernt W eiße Schleier zu reinigen Man wäſcht die Schleier in b zllig unbekannt Nach der bisherigen Annahme iſt die Staupe ſein der ſich namenllich im Huſten außer w elcher die Tiere zumman Knorpel Haut Fett uſw ſodaß nur das ſchiere magere mäßig hei ßem Seilfenwaſer wringt ſie leicht aus und ſpült ic in aus Amerika nach Europa ein geſchleppt und ſein ſoll dies gegen Erbrechen reizt Vom R ehltopf greift der Katarrh leicht über auf

Fleiſch zurückbleibt a n ſchneidet man kleine Kotelette klopft altem Brunnenwaſſer Hierauf werden dieſelben gebläut ge tärkt die Mitte des 18 Jahrhunderts hin geſchehen ſein Zuerſt trat ſie die Bronchien vas ſich alsdann durch Atmungsbeſchwerden kenn

Di 4 h 141 h J 8 d 2 r 4 3 uſie wellt ſie ab trocknet ſie beſtreut ſie mit Salz und Pfeffer und und zwiſchen den Händen ſo lange geklopft bis ſie halb trocken in Spanien auf das damals den lebhafteſten Verk ehr mit der zeichnet

4 de 2 12 2 2 C r r un M t
Jäßt ſie ſo etwa eine Sinne liegen Jnzwiſchen ocht man von den eworden ſind Nächſtdem ſteckt man ſie zum vollſtändigen neuen Welt unterhielt von Spanien aus griff die Seuche dem Wird das Nervenſyſtem befallen ſo ſpricht man von nervöſer

g t C d 27 2 S J S v J 2 z tl gängen mit Wurz zeiwerk eine kurze Brühe von den daraus rocknen auf Berkehrswege auch ferner folgend nach Frankreich über und ge Staupe VDieſe Form der Seuche kommt zu gewinen Zeiten in
Druck und Verlag Verlag des GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Verlag von w KQutſchbach S Verantworer a a v a

e



jiemlicher Verbreitung vor Sie äußert ſich in
einzelne Glieder befallen aber auch den ganzen Körper durch
rhütteln können Auch krampfartige Zuſammenziehung der Haut
nuskeln namentlich auf dem Rücken wird beobachtet Daneben
jeigen ſich epileptiforme Krämpfe Die Tiere werden unruhig und
rufgeregt rennen planlos umher und ſtürzen ſchließlich Jammer
aute ausſtoßend zuſammen Folgen ſolcher ſchweren Erkrankung
jeigen ſich dann oft in bedenklichen Lähmungen die ſich auf die
einzelnen Gliedmaßen beſchränken können am häufigſten aber die
Pachhand befallen und ſelbſt den ganzen Körper ergreifen können
In dieſem Stadium ſchwanken und taumeln die Tiere auf demdinterteil oder ſind gar nicht mehr fähig ſich auf den Hinter
üßen zu erhalten ſie auch auf allen Vieren zu

Zuckungen die

Häufig knicken ſie
ammen und ſind in ſchweren Fällen überhaupt nicht mehr imſtande
ich zu erheben nicht ſelten bleibt als dauernde Folgeerſcheinung
ieſer Form der Staupe die Lähmung der Hinterhand zurück

Bei der Aufſtellung der Diagnoſe handelt es ſich häufig um die
Entſcheidung der Frage ob man es im vorliegenden Fall auch mit
Staupe und nicht mit einem einfachen Katarrh zu tun habe DieſeEniſheiung iſt nicht immer mit völliger Sicherheit möglich weil
die Staupe auch mit Erkrankung eines einzigen Organs verkaufen
kann Jm allgemeinen jedoch iſt die gleichzeitige Erkrankung
mehrerer Organe ein ziemlich ſicheres Zeichen für das Vorhanden
ſein von Staupe von ganz beſonderer Bedeutung hierfür indeſſen
iſt der Nachweis der Staupepuſteln Dieſe Puſteln ſind von Linſen
bis Erbſengröße nehmen bei ſchweren Jnfektionen ſogar noch

er Formen an und vertrocknen ſchließlich zu einem gelb
raunen Schorf oder ſie platzen und hinterlaſſen näſſende wunde

Stellen Meiſt finden ſich nur vereinzelte
auch in größerer Anzahl auſtreten Bei Staupeverdacht hat man
den Unterbauch und die Jnnenfläche der Schenkel auf das Vor
kommen Puſteln zu unterſuchen

Die Behandlung der Staupe richtet ſich ganz nach der Art ihres
Auftretens Es gibt eine ganze Reihe Staupemittel ſie werden in
allen einſchlägigen Zeitſchriften empfohlen Bei richtiger An
wendung en ich mil ihnen oft befriedigende Reſultate erzielen
im allgemeinen egegnet eine vollſtändige Heilung aber unendlichen
Schwierigkeiten die während der Rekonvaleszenz ſich faſt noch
ſteigern Vor allem hat ſich als brauchbares Arzneimittel das

ar iſt das in den Körper eingedrungene Staupegift zu be
ämpfen das Colomel erwieſen Namentlich im Anfangsſtadium

der ſogen gaſtriſchen Form laſſen ſich mit der Colomelbehandlung
ute Erfolge erzielen Sonſt aber hat je nach der Art der Er
rankung die in der mannigfaltigſten Form auftreten kann eine

beſondere Behandlung zu erfolgen Hier kann nur von Fall zu
52 diagnoſtiziert werden und die Heilbehandlung hat nach der
age des jeweils vorliegenden ſpeziellen Krankheitsfalles einzuſetzen
Von wichtiger Bedeutung iſt die Jnnehaltung einer richtigen

Diät während der Krankheit Es iſt darauf zu ſehen daß der
Patient möglichſt ber Kräften bleibt Viel Milch Fleiſchbrühe

ger dar rohes Fleiſch ſind d geeignetſte Futter und werden
m eheſten genommen Jn kleinen Gaben reick rwohl Fleiſchextrakt Wein oder Kognak Jm gangen r

eicht verdaulich aber doch nahrhaft rkrankter

Puſteln ſie können aber

je Abſonderung erkraukter
iere von den geſunden iſt unbedingt gebote 8ten

Land wirtſchaft
I Vertilgen der Manlwurfsgrillen Behufs

rößerer Flächen von dieſen gefräßigen Srhädlingen
erfahren empfohlen Behacken in der ganzen Ausdehnung bis anf

v 9 tBentimeter Tieſe zurzeit des Brutgeſchäftes der Grille
eher an Begattung Eierablage und gleichzeiti Sammeln

dabei zutage kommenden Werren durch Kinder Einige
nach der erſten Hacke wird die zweite gegeben und abermals geſam
melt Bei einem Sammellohne von 1 Pfg pro Werre und 2 Pfa
pro Neſt wurden 12 Hektar mit einem Aufwande von 680 Markt
pro Hektar vollſtändig gereinigt Als Abhaltungsmittel bei Reihen

c 1 g e ukulturen im Garten wird eine Unterbrechn Reihen durch
Einſchieben von bis 15 Zentimeter hol Querwänd nit Blech
oder Holzbrettchen bei Rillenſagt die Einbet j kurz gebackter
Wachholderzweige oder Einlagen v Fichte gſpitzen in kürDon nzweie Beir r 55cren Zwiſchenräumen in der Weiſe angeraten daß jeT t L zweZweige mit den Spitzen gegeneinander zu liegen kommen hierauf
wird die Rille eingeſäl und die Deckung mit Erde in gewöhnlicher
Weiſe gegeben Der Biß des Tier ſt keineswegs giftig und
dürfle nur bei Verunreinigung der Wunde oder Verng hläſſigung
derſelben ernſter zu nehmen ſein

Bei der Hopfenernte möchten wir empfehlen dem Trocknen
er Hopfendolden alle Aufmerkſamkeit zuzuwenden da ſie ſonſt
i unrichtiger Behandlung leicht verderben Dasſelbe darf nicht

der Sonne geſchehen wo ſie an Geruch und Farbe verlieren
ndern an ſchattigen luftigen Orten welche verſchließbare Oeff

kungen haben um die von außen eindringende feuchte Luſt
halten zu können Die abgezupften Dolden ſollten dald auf Hurden9

etrocknet werden Durch Aufſtellen von Trockengerüſten mitgee kann man in den vorhandenen Räumen viel größere
pfenmengen trocknen auch geht das Trocknen auf Hurden raſcher

von ſtatten Jn Ermangelung ſolcher Hürden werden die abge
zupften Dolden möglichſt bald auf Böden ſo dünn ausgebreitet daß

e l
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ſie ſich einander kaum berühren Jn der erſten Zeit werden ſie
öfter mit Rechen oder Beſen auf Böden leicht gerührt was bei den

rn durch e geſchehen kann Die r ſind
ei warmem trockenen Wetter zu öffnen des Abends aber vor
ren des Taus ſowie während nebeligen Wetters zu ſchließen
enn Tau und Nebel nehmen dem Hopfen den Glanz enn die

Hopfen trocken werden ſo darf man ſie bis zu 20 Zentimeter Höhe
aufſchütten muß ſie jedoch mehrmals wenden wobei ſie ſchwitzenſich ſchließen und ebr Blanz bekommen Das Zeichen der voll
kommenen Trockenheit iſt wenn die Stielchen runzlig und brüchig
werden worauf man ſie 80 Zentimeter hoch aufſchüttet und bis
zum Verkaufe mit einem Tuch bedeckt Nichtsdeſtoweniger muß
man die Dolden aber öfter unterſuchen ob ſie ſich nicht erhitzen
worauf ſie alsdann wieder dünner ausgebreitet und gewendet
werden müſſen

Milch wirtſchaft
S Die Butterqualität bedingenden Einflüſſe ſind folgende 1 die

Fütterung dieſelbe beeinflußt ſowohl Geſchmack wie Wie
2 die Art der Milchgewinnung hierin laſſen viele Wirtſchaften
noch viel zu wünſchen übrig Es iſt ein Ding der Unmöglichkeit
aus mit Kotteilen durchſetzter Milch Molkereiprodukte mit reinem
Geſchmack herzuſtellen 3 die Beobachtung der Vorſchrift Milch
und Rahm nie längere Zeit höheren Temperaturen ansZzuſetzen
4 er kenig des Säuerungsvorganges im Rahm
ß ſachverſtändige Ueberwachung des Butterns 6 ſchnelle Kühlung
des Rahms möglichſt auf 6 Grad C und ſtundenlanges Stehen
laſſen desſelben bei Temperatur

s Fadenziehende Milch wird meiſtens auf Unreinlichkeit in der
Milchwirtſchaft zurückgeführt Das iſt aber nicht immer die Ur
z e Wo trotz aller Reinlichkeit das Uebel auftritt gebe man den

ühen öfters einige Hände voll Baldriankraut oder zerſchnittene
Wurzeln unter das Futter

s Woher kommt Milch Jn der Milch finden ſich
kleinere bis größere Sandkörnchen ſogenannte Milchſteine Dieſelben treten manchmal in ſolcher Menge auf daß die Zitzenkanäle
verſtopft werden und das Melken unmöglich wird Dieſe Milch
u entſtehen dadurch daß ſich in der Milchziſterne und den

ilchgängen im Euter phosphorſaurer oder kohlenſaurer Kalk in
ar von kleinen Kriſtallen aus der Milch ausſcheidet Sind
ieſe Milchſteine ſo groß daß ſie die Zitzenkanäle verſtopfen ndman iſt auch nicht n ſtanbe die Milch mittels Melkröhrchen zu ge

winnen ſo bleibt nichts anderes übrig als die Zitzen aufzuſhneiden
und die Steine r men Die Bildung dieſer Milchſteine
ſchreibt man beſonders kalkreichen Futterpflanzen zu

S Die Unterſcheidung friſcher und gekochter Milch Die Unter
friſcher und gekochter Milch läßt ſich im allgemeinen ſchonrch den Geruch un Geſchmack ausführen Es gibt aber auch

andere Unterſuchungsmethoden welche hier kurz beſchrieben werden
ſollen Friſche Milch hat die Eigentümlichkeit mit einer Auf
löſung von Guajakharz in Terpentin ſofort nach einigen Sekunden
eine Blaufärbung zu geben während gekochte Milch dieſe Reaktion
nicht gibt Zur Ausführung derſelben gibt man in einem Reagier
zylinderchen 10 Kubikzentimeter der zu prüfenden Milch und fügt
1 Kubikzentimeter Guajaktinktur hinzu dann ſchüttelt man kräftig
durch und beobachtet ob eine Blaufärbung eintritt oder nicht Die
zweite Methode iſt etwas umſtändlicher ſoll aber ſicherer ſein Jhre
Ausführung ſtellt ſich folgendermaßen Jn ein Bechergläschen mißt
man fünf Kubikzentimeter Milch und fügt 50 60 Kubikzentimeterdeſtilliertes zit zu hierauf verrührt man mit einem Glasſtabe

und ſeht unter weiterem Rühren tropfenweiſe ſo lange zehn
prozentige Eſſigſäure zu bis der Käſeſtoff in Flocken
ausgeſchieden hat Man filtriert nun durch ein Filter von weißem
Rießpapier einen Teil der Flüſſigkeit ab Das Filtrat t klar
ſein Erbitzt man dasſelbe zum Sieden ſo ſcheidet ſich das Albumin
in weißen Flöckchen aus wenn die Milch roh war bei gekochter
Milch entſteht nur ein Opaliſieren der Flüſſigkeit

Haus und Zimmergarten
Behandlung der Spargelanlagen Bezüglich der Behand

lung der Spargelanlagen im Herbſte iſt es gewöhnlich üblich das
Kraut abzuſchneiden ſobald es vollſtändig abgeſtorben iſt Sowie
man das Kraut weggenommen hat müſſen ſofort die Beete abge
ſteckt die Wege ausgeſchaufelt und die Erde auf die Beete verteilt
werden Bei größeren beſonders freiliegenden Anlagen welche
dem Winde ausgeſetzt ſind oder abhängig liegen mäht man das
Kraut jedoch erſt im nächſten Frühjahr ab denn es kann ſich der
Schnee dann beſſer in der Anlage halten und dieſelbe bei ſtarkem
Froſte ſchützen Außerdem hat dies Verfahren noch den Vorteik
daß die Stangen welche im Herbſte noch nicht vollſtändig reif ſind
noch nachreifen Dagegen zieht ſich beim abgemähten Spargel viel

uchtigkeit in den hohlen Stangen oder Strünken hinunter und
chädigt die Wurzelkrone Daß die Früchte ſowohl wie Blüten vom
Spargelkraut entfernt werden iſt wohl allgemein bekannt Sie
ziehen nämlich ſonſt viele Nährſtoffe an ſich die beſſer den Wur
zeln als Reſerveſtoffe zukommen

Haltet die Banmſcheiben offen Welchen Einfluß die
Lockerung des Bodens auf den Baum hat zeigt folgender Umſtand

Jn Paris wurden die Bäume einer Straßenallee auf der rechten
Seite der Straße fleißig behackt den Bäumen auf der linken Seite
konnte man dieſe Pflege nicht angedeihen laſſen weil der rege Ver
ehr es unmöglich machte den Boden locker zu halten Nach einigen
ahren waren die gepflegten Bäume dreimal ſo groß als die unge

ackten

Zur n ſtellt man jetzt die Baumlöcher oder
Pflanzengruben her Man mache dieſelben 1 Meter im Geviert
und doch wenigſtens 60 bis 80 Zentimeter beſſer aber einen Meter
tief Die viereckigen Pflanzgruben haben vor den runden den Vor
zug daß ſie nicht allein leichter auszugraben ſind ſondern auch
größer werden d h beim gleichen Durchmeſſer von 1 Meter

Die Ohrwürmer ſuchen bei Nacht die reifen Früchte an den
Spalieren auf und richten durch Benagen der Früchte oft großen
Schaden an Um ſie wegzufangen umwickelt man die Stämme mit

appen oder legt ca 40 Zentimeter lange knotenfreie Schilfrohr
cke aus in welche ſie ſich verkriechen und alle Morgen entfernt

werden indem man die Rohre ausbläßt und die Ohrwürmer tötet
Hyacinthus candicans Galtonig r Dieſes ſchöne

pon Kap der guten re ſtammende Zwiebelgewächs treibteinen zirka 1 Neter ß en Schaft der mit einer großen Anzahl

roßer weißer Blütenglocken geziert iſt Die blühende Pflanzet von ſtattlichem Ausſehen und präſentiert ſich am ſchönſten wenn

e in kleinen Trupps auf Raſenplätzen angepflanzt ſteht Sonſt
teht ſie auch ſchon r in kleinen Gruppen und einzeln verteilt

guf der Blumenrabatte Die beſte Pflanzzeit iſt im Frühjahr
doch iſt auch der Herbſt dazu angetan nur müſſen die Zwiebeln
dann als Winterſchutz eine Decke erhalten

Das Gelbwerden der Palmen kennzeichnet eine Erkrankung
der Wurzeln Es ſind die Wurzelſpitzen entweder durch die große
e ge eingeſchrumpft weil der Erdballen ſo durchwurzelt iſt

die Wurzeln unmittelbar an der Jnnenfläche des Topfes an
liegen und dadurch nicht mehr genügend Waſſer oder Nährſtoffeanſahen können oder es iſt das Gegenteil der Fall Zu große

Reſt verhindern das regelmäßige Austrocknen und übergroße
Näſſe erzeugt Fäulnis an den Wurzeln Kranke Wurzeln haben
aber das Gelbwerden der Wedel zur Folge Außerdem kann auch
E große Trockenheit der Zimmerluft am Gelbwerden und Krän

n der Palmen ſchuld ſein beſonders dann wenn die Pflanze
erſt kurze Zeit aus dem Gewächshauſe ins Zimmer überſetzt wurde
S hilft nur e Beſpritzen und Aufſtellen eines gefüllten

aſſerbeckens auf dem Ofen zur Erzeugung feuchter Luft

Tier und Geflügelzucht
Beim Kalben zum Milchfieber veranlagter Kühe mache man

es ſich zur ſtrengen Regel ſobald das Kalb ſich in richtiger Lagebefindet der S durchaus Eine Hilfe mit Ziehen und dergleichen

angedeihen ſondern ſie das Junge allein zur Welt bringen zu
en Solche Kühe werden mit dem Geburtsakt ſo wie ſo viel zu

raſch fertig und wenn das nicht der Fall iſt ſo ſind ſie ſchon vom
Gebärfieber befallen Dasſelbe kommt nicht allein währ t
Gebärens ſondern in Ausnahmefällen ſchon einige Stun
demſelben vor Hat alſo eine zu dieſer Krankheit nl
während des Gebärens zu ſchwache oder gar keine Wehen ſo iſt
ratürlich ſo raſch wie möglich menſchliche Hilfe am Platze

f Das Benagen der Holzwände in den Kaninchenſtällen ver
indert man durch öfteres Ausweißen der Ställe mit Kalkmilch

veran
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durch wird gleichzeitig der Verbreitung von Ungeziefer und
enartigen Krankheiten entgegengearbeitet

f Obſchon die Brunſt der Ziege 36 Stunden währt ſo dauer
e doch kürzere Zeit ſobald ſie empfangen hat und deshalb muß

ſpäteſtens nach 24 Stunden von dem Bock getrennt werden
ach beendeter Brutzeit ſollte man eine Trennung der Ge

ſchlechter vornehmen Man verfolgt dabei die Abſicht den Hühnerr
eine längere Ruhepauſe zu gewähren und ſie auf die Mauſer vorzubereiten Die Wichtigkeit und Einwirkung der Mauſer wird oft
noch unterſchätzt Die frühere oder ſpätere Mauſer iſt es vor alle
Dingen von der die früher oder ſpäter beginnende Legetätig
abhängt Eine Ruhepauſe wiederum die den Heunen nach

Brutzeit geſchenkt wird befördert eine frühere Mauf m
zugleich daß dieſelben früher zu legen beginnen Auch für di
Hähne iſt die Abſonderung der Geſchlechter 1 W r
man hier mit Recht auf die Schwierigkeiten aufmerkſam machen
müßte in welcher Weiſe man die Hähne von den Hennen getrennt
halten könne Ein einzelnes Einſperren der Tiere iſt oft der
einzige Ausweg wenn auch derſelbe als ein ſehr wenig vorteilhaft
bezeichnet werden muß

Tanbenfutter Ein vorzügliches und dabei w
Taubenfutter erhält man durch Miſchung von zwei Teilen Gerſte
einem Teil Hederichſamen und einem Teil Erbſen oder Wicken
WMengt man mehr Erbſen dazwiſchen ſo laſſen die Tauben da
übrige Futter liegen und freſſen ſich nur halb ſatt Wer ſelbſt

rbau betreibt kann ein gutes Futter bereiten wenn er alle
änge bei dem Getreide rein ausſieben und ſchwingen läßt un

es durcheinander mengt Hierbei befinden ſich die Tauben weger
er h el des Getreides und der vielen Samenkornarte

r wohl und liefern ſchöne Jungen Ueberhaupt kann man ſie
mit allem geringen durch Unkrautſamen verunreinigten Getreidefüttern muß f

Blei
DDifelles

aber dann zuweilen auch einmal reine Gerſte füttern

kenne

Ein vorzüglich ſchnellwirkendes Maſtpulver für Hühner
bieten die überall ungern geſehenen Neſſeln in getrocknetem Zu
ſtande Die Samen und dürren Blätter werden zu Pulver ge
ſtoßen mit Roggenmehl und Kleie unter Beigabe von Kartoffel
waſſer zu einem Teig geknetet Aus dieſem Teig werden handliche
Nudeln hergeſtellt die den Tieren in Brocken gereicht werden
Nebenbei iſt den Tieren dreimal am Tage etwas Hafer vorzu
werſen Geſunde Tiere werden bei dieſem Futter in 3 Wochen
überraſchend fett ſein und ein zartes dabei kräftiges und wohbl
ſchmeckendes Fleiſch haben

Bienenwirtſchaft
Rieſigen Völkern auf dem Stande nehme man jeht die

Fenſter weg oder ziehe wenigſtens zwiſchen Bodenbrett und Fenſter
die ſog Reinigungskeile heraus Wie wohl tut uns die kühle Luft
die in heißer Sommernacht durch geöffnete eindringtFenſter
Das gleiche Wohltätigkeitsgefühl empfinden auch die Bienen

2 Lüftung der Vienenſtöcke Eine gut gebaute Bienenwohnung
darf keine Ritze oder Löcher haben wodurch die warme Luft ent
weichen kann Es iſt aber gut an den Stöcken eine Vorrichtung an
zubringen mittels welcher man in den heißen Sommermonaten
imſtande iſt den Bienen friſche Luft zuzuführen und zwar dadurch
daß man an der hinteren Tür oder Seite des Bienenſtockes eine
Oeffnung von etwa 4 Zoll im Auadrat anbringt welche von
innen mit einem Drahtgitter überſpannt und von außen mit einem
Holzſchieber zum Schließen verſehen iſt Wenn man an heißen
Sommertagen durch Oeffnen dieſes Schiebers etwas friſche Luft
in den Honigraum einſtrömen läßt ſo arbeiten die Bienen viel
fleißiger An kühlen Tagen dagegen verſchließt man ſelbſtredend
die Oeffnung mit dem Schieber Daß der Brutraum zu ſehr durch
eine derartige Einrichtung abgekühlt wird braucht man nicht zu
befürchten da ſchon durch den dahinter liegenden Honigraum für
eine entſprechende Erwärmung der einſtrömenden Luft geſorgt
wird

2 Gegen Ameiſen auf Bienenſtänden eignet ſich eine m
weinſtein verſetzte Honiglöſung Man tränkt damit

t Bre
Schwämme

e 53 ddie man an die betreffenden Stellen legt Ein anderes Mittel be
ſteht darin daß man 30 Gr Perubalſam mit Z3 5 Liter Waſſer
kocht und die Flüſſigkeit an den von den Ameiſen beſuchten oder be

wohnten Stellen verſtäubt S2 Wintervorräte Ein Hauptaugenmerk iſt in dieſem Monat
auf die Wintervorräte zu richten denn Mangel an Winterfrucht
oder Sparſamkeit in dieſem Punkte bringt großen Schaden im
Frühjahr denn einzig und allein nach der Maſſe des Honigvorrats
richtet das Volk im Frühjahr ſeine Vermehrung ein

Der Wiedergebrauch alter Waben erfordert Vorſicht Selbſt
bei ſorgſamſter Aufbewahrung kann die Verſchimmelung der Brut
zellen ja auch der Jungfernwachszellen nicht immer verhindert

Wwerden Alſo Vorſicht

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht

s ö ſamten 2Schöne Eichenbeſtände ſind für den geſamten Wildbeſtand
n großer Bedeutung Mit Vorliebe liegt in den jüngeren

Eichenbeſtänden der Haſe und im Winter wo oft die Fütternng
nicht ausreichend ſein kann gewähren die Hauungen alter Eichen
beſtände dem Wilde ganz beſondere Hilfe in der Not Die Eichen
knoſpen und jungen Reiſer gewähren demſelben eine gute J
Für Hirſch und Rehbock iſt die in den Knoſpen vorhandene Gerbe
ſäure zur Bildung der Geweihe von hohem Werkte Daß a e
Eichel für das geſamte Wild eine kräftie tahrung iſt 1 e
Fütterung ergänzt iſt allgemein beka

Zur Hühnerjagd Um ſich unnötigen Zeitverluſt er
r r r r J e vſparen tut man wohl daran wenigſt in Her h h

ges die Hühner zu verhören 2 Möglichſt gegen den d
ſuchen und bei feſtem Vorſtehen des Hundes dieſen raſch umkreiſen
damit die geſtandenen Hühner zwiſ Hund und S n
kommen 3 Schwache Hühner unbeſchoſſen laſſ der ze
Preis dafür lohnt nicht den Schaden en Japod
beſtand zufügt 4 Angeſchoſſene Hühner laſſe man vor der Kach

ſi etwas in Ruhe weil ſie ſich cken5 Die Suche ſoll morgens ni üh l d nicht zu rin den Spätnachmittag ausgedehnt wer um den Hund t
naſelos werden zu laſſen be ſt etter ndie Hühnern beſſer das einzeln lieg Huhn tbeſſer au als das ganze Volk 6 An heißen Tagen

terlaſſe man nicht die geſtreck Hül ziehen d h
mittels eines zugeſpitzten Holzhäkchens das Geſcheide durch das
Weidloch herauszunehmen

Der Foxterrier Fuchspinſcher iſt ein kleiner munkerer
lebhaft ſehr kräftiger und ausdauernder durchaus eben mäßig
gebauter kurz und glatt behaarter Hund Kopf Oberkopf flah
ziemlich ſchmal zwiſchen den Ohren breiter nach den Augen zu all
mählich ſich verjüngend Ohren ziemlich klein Veförmig nach vorn
hängend und den Wangen dicht anliegend Augen klein ziemlich
tiefliegend dunkel Schnanze Verhältnismäßig lang kraftvoll
muskulös mit deutlichem Wangenabſatz Naſe ſchwarz Gebiß
ſtark und gleichmäßig Hals ziemlich lang muskulös faltenlos
Rumpf Bruſt lief aber nicht breit mit langen ſchrägen Schulteruz
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